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Befreiungstheologie hierzulande delt. Nach dem ufgreifen der Konzilsprogram-
matik des kErkennens der »Zeichen der /Zeit« WEeT-

Andreas ISC den, angeleitet VON Tanz Furger, arlanne
Option fur diıe Armen konkret Heimbach-Steins und (zjancarlo Collet (die sich
Zur SozZlialethischen ompetenz der Kirche e{twas unvermittelt aneinander gekettet vorfin:
In Deutschlan den), einige solide ussagen einem WUun
Forum eligion und Sozlalkultur, Abt. rofiıle und
Projekte, Bd

schenswerten Zusammenspiel der Jräger des

Münster LIT1-Verlag zialen ehrens der Kirche getroffen, SOdann die
orosch., 208 Seilten, Fur-D 15,90 —3 Fur-A 16,40 vorrangige ption Tür die Armen aufgerufen und
S ege wenig überzeugende kinführungen INn diskutiert. eren Eingang In die päpstliche SOZI-
die katholische Ozialethik Kontext aktueller alverkündigung WIrd dann edoch se  - Desch6ö:
politischer Herausforderungen VOT, die 1M Dia: beschrieben, ohne auf die realen Kämp
10g mMi1t Gesellschaftsanalyse, systematischer und fe, Leiden und einseltigen Diskurs.  rüche e1N-
praktischer eologie entworien worden SINd. ugehen. Spannend wird eS edoch, eS darum
|ie Stoßrichtung des uches, das jetzt In ZWE]- oeht, konkrete ege rekonstruieren, wWwI1Ie die
ter Auflage, erganzt einen Beitrag ZUT wich: Perspektive der Armen eute wieder) RC
ügen rage des kirchlichen Engagements TÜr die WInNnnen und als partizipative, politische und d1Ild-

irregulär Eingewanderten, vorliegt, eift dieses lytische ption der (Gesam 1mM INne VON

Anliegen auf. ESs beabsichügt, kompromisslos die He  gung, Waltscha und Strukture-
Perspektive der Armen aufzugreifen und 2010 nethik ZUurT Geltung bringen ware Ob der Kon:
gischer Sozialethik und kirchlich-pastoraler Pra sultationsprozess ZU  3 Sozilalwort der eutschen
X1S ZUrT bindenden Verpflichtung machen en daf  = insgesamt als Deispielgebend gel
und da, esS unbequem wird, ämlich ten kann, se1 1INdes bezweifelt.
e1inem Zentrum inanzmarktgetriebener Durch: [)ie Durchführung Dleibt der edeutsamen
kapitalisierung der Welt, sprich IM eutschlan! Programmatik ireu. Allerdings ist NIC VeT-

nach 989 Damit wird 21N wesentlicherau kennen, dass De] der zumelst noch e{IWas »fIlach
gemacht, e1Ne schmerzliche CKe aufzufüllen, an! (‚und zuwelen redundanten Vor:
denn IMmMer noch 6S e1ner substanziel: tellung des methodischen Handwerkszeugs (vor
len ologie der efreiung für die sich auf KOS; allem In Kap Z eillender In Kap 4), WI1e auch
ten e1nNner gemeinsamen ukunft er erel- In der Präzision der sprachlichen und Degrifli
chernden ittel und Oberschichten der elt: chen Ausarbeitung der utor e1Nn wen1g Nier
gesellschaft. dem en spruch, den sSeın Programm C

Der uUuTtor Schreiner, mittlerweile WeC hat, Seine zentralen Ihesen
katholischer Sozialethiker, derzeit WI1ISSEeNSCNAaIT- (‚esellscha 1St aus der Perspektive der pIie
licher Mitarbeiter der Sachverständigengrup- esen; ejahung, krmächtigung Uund el
DE We  ir der eutischen Bischofskonfe- ung der Armen WITd ZU!  3 Generalziel; ang
TenNz egt Wert darauf, se1ne Herkunfrt olfen de Formen und Strukturen, WIe die kirchliche

Ein olches Vorgehen trägt durchaus Za  3 asıls hre sozlalethische Kompetenz einbringen
Lesevergnügen Dei, wenngleich N1IC VeTlT- Kann; kirchliche Kommunikations-
leugnen SL, dass der UTOTr adurch zuwelen auf strukturen und ulturen hätten noch zielstre:
e1inem chmalen Tat ZUT Selbstdarstellung ige In Auseinandersetzung mit gangıgen Ten:
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denzen der aktuellen Fachentwicklung der SO: KO  elle, die 1ese Ergebnisse die Un1-
jalethik entwickelt werden können e{Wa mMit versitären kinrichtungen weiterleitet.« 108)
dem RücCkzug auf einen rein philosophischen Be etifer Schönhöffer, Maınz

sgründungsdiskurs DZW. auf bereichsspezifÄische
Sondere  en oder mit der Ausblendung des
plizit Astes, auf dem SITZT. [)ie Jorg Zink zum Geburtstag
iImmMmer wieder durchscheinende auf Konsens De:
dachte Haltung bedingt LTOTLZ des prophetisch-g« JÖrg Zink

tem der reiıneılsellschaftskritischen spruchs der Darstellung
einen harmonisch-idealistischen Duktus Vom eDen ImM Offenen
merhin handelt 05 sich hbei der el geWIlsSeT- Stuttgart: Kreuz Verlag 2002

hardcover, 96 Seitenmalben die Nachhut befreiungschristlichen 12,90 Eur-D / 13,30 Eur-A / 23,90 sr
DDenkens 1eSs spiege. 1Indes derzeit einen VOT-

herrschenden Zug der Zeit In eologie und Örg/ Seelsorger und eologe, hat als frei
che nach dem Abklingen der oroßen Auseinan- eT chriftsteller (‚enerationen VON |Lese-
dersetzungen die Legitimitä VON Befifrei rinnen und Lesern angesproche und mMIt seinen

und politischer eologie. Publikationen inrer spirituellen ntwicklung
les In kann ennoch jes beigetragen /Zu seinem Geburtstag hat der

werden: Derjenige, der sich unvoreingenommen Kreuz Verlag NUuN e1nNn e1ines UCNHNIeEeN neraus-

nähert, wird INn dem einen, guLl esenden TaC. das den Jubilar mit e1ner Auswahl dus

Buch manch astoral Beherzigenswertesen seinen lexten ehrt Ausgewählt hat S1E ag
Darüber hinaus hbietet e die Zusammenstellung unde Wöller, selbst eologin und üDer Jange
e1nes oliden und kohärenten Modells sSOz1al- Zeit als EeKTOrTMN mit /inks VWerken vertraut.
i1scher Kompetenzgewinnung 1M kirchlichen Die entstandene Sammlung sowohl
usammenhang, VOT allem aber e1nNe Rei-; uUrze Ausschnitte dUus$s äangeren Abhandlungen

als auch (‚ebete und edichte und stellt Aus:he In den zahlreichen ulbnoten versteckte, sel.
ten angeeignete theoretische Verbindungsstücke VON Örg /ink dUus$s mehr als 3() ahren
SO e{Wwa VON eier Henriot und Jon Sobrino) Uund Sammmen. [)abei DL S e1Nn lederlesen mit Zei:
eine pastoral-pra.  sch' Anregungen In: len, die auch Lieder ekannt geworden
sofern sich SseINe ektüre SOWwohnl DaS: Sind, SOWIE e1n euU-  esen VON bislang N1IC
torale raktiker, die Ssich mit der 1l1leuveren- heachteten Textstellen Manche Abschnitte WIT-
guhg inrer Jerritorialgemeinden unglücklich ken e1n wenig dus dem Zusammenhang gerissen
fühlen EDenso empfohlen werden S e all mögen S1e Lust machen‚ das Buch, dem s1e
denjenigen, die 1M1Bezugsfeld Sind, wieder ZUrT Hand nehmen
e1Neorauf die ozlalen Fragen uUNSeTeTr /Zeit mMmer wleder WIird In ussagen 21n

ringen. (s‚laube buchstabiert, der aller erst ertrauen
Um praktisch-theologisch real wWwe1lterzu- se1ın will vertrauensvolles Sich-hineinbegeben

kommen 1st e1ner zentralen ese In jedem Fall INn das MIt seinen en und Tiefen,
ZUzusummMen »ESs edurite dementsprechen vertrauensvolle Hingabe die NÄähe Gottes, die
e1nNer welteren Zusammenfassung ‚ von doch iImMmMer auch e1n Entzogen-sein Jeibt, VeT-

der asiS) TÜr e1ne KRegion, lerner e1Nner auensvolles Aufgreifen der I1schen Heraus-

Kezensionen34 2003)


